Arbeitsgemeinschaft Jugendberufshilfe           AG JBH gemäß § 78 SGB VIII

 

    
 

      Bezirk Pankow von Berlin
Protokoll der Arbeitsgemeinschaft Jugendberufshilfe nach § 78 SGB VIII vom 

24. Februar 2009 im Pfefferwerk

Tagesordnung:

1) Protokollkontrolle/ Festlegung Protokollführung in 2009





05´
2) Neuwahl Vorstand AG JBH wg. formaler Fehler






10´
3) Neuausrichtung AG JBH für 2009 (Diskussion)

· Vorschlag: engere Zusammenarbeit mit dem KJHA, 

· Ggf. konkrete Arbeitsaufträge des KJHA umsetzen
· Themensammlung: Einschätzung Handlungsbedarfe/Problemfelder der JBH im Bezirk

30´
4) Ausbildungsoffensive:

· Herr Rohling berichtet über den aktuellen Stand Ausbildungsoffensive und Ausbildungstag

· Weiterhin: Bericht über Themenabend mit Herrn Zöllner (Herr Rohling)

· Stand Wegweiser Ausbildung (Herr Gutjahr)





10











5) Information: Neuausrichtung arbeitsmarktpolit. Instrumente / Aktivierungshilfen

· Frau Alms berichtet über die Umsetzung die neuen  Regelungen im U- 25- Bereich


10´
6) Stand Berufsberatung Agentur für Arbeit

· Frau van Hettinga berichtet über die aktuelle Ausbildungssituation



10´
7) Berichte aus Gremien:







      ´

· LAG Jugendberufshilfe (Hr. Rohling)

· Bvaa, Arbeitskreis U- 25 (Hr. Neubacher)

· Bericht zur KJHA am 10.2.09 (Hr. Neubacher) 





10´



8) Sonstiges:









      

· Vorschlag des Vorstandes: Vorstellungsrunde Teilnehmer AG JBH zum nächsten Treffen: 

· Welcher Träger, welche Projekte sind durch wen in der AG vertreten? 

· Ggf. mit Präsentationen (PPT?) 







5´
zu 1. Protokollkontrolle/ Festlegung Protokollführung in 2009

Das Protokoll vom 23.09.2008 wurde verabschiedet.

Vereinbarung für die zukünftige Protokollführung: in alphabetischer Reihenfolge führen die Träger Protokoll. Es beginnt Frau Harnoth für a&b (Arbeit und Bildung e.V.) ab 15:00 Uhr.  Herr Schau übernimmt die erste Stunde.

Das nächste Protokoll wird von AkaTe angefertigt.

zu 2. Neuwahl Vorstand AG JBH wg. formaler Fehler

Sammlung von Wahlvorschlägen:

· Daniel Koch 

· Matthias Gutjahr 

· Frau Alms

· Herr Rohling

Es wurde darüber abgestimmt, dass der Vorstand im Block gewählt wird. 
Ergebnis: einstimmig angenommen mit 13:0:0 Stimmen.

Wahl des Vorstandes im Block: Ergebnis: einstimmig angenommen mit 13:0:0 Stimmen
Wahl des Vorsitzenden Daniel Koch: Ergebnis einstimmig angenommen mit 13:0:0 Stimmen
Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden Matthias Gutjahr: einstimmig angenommen mit 13:0:0 Stimmen

Damit sind der neue Vorstand, der Vorsitzende sowie der stellvertretende Vorsitzende gewählt. Die Gewählten erklären, dass sie die Wahl annehmen und bedanken sich für das entgegen gebrachte Vertrauen.

zu 3. Neuausrichtung AG JBH für 2009 (Diskussion)

Themensammlung für 2009:

· Die AG strebt an, in der nächsten Legislaturperiode wieder ein beratendes Mitglied in den KJHA zu entsenden. Dazu muss die AG mit ihren Themen und Ergebnissen im KJHA präsenter sein. Der Sprecherstatus reicht nicht aus.
Herr Benn (Vors. KJHA) erhält die Einladungen und Protokolle der AG JBHilfe


Beschluss:

Der Vorstand soll mit Herrn Benn Kontakt aufnehmen, um die Basis für eine engere „Geschäftsbeziehung“ zum KJHA einzugehen. Dies soll auch die Beauftragung der AG Jugendberufshilfe mit Arbeitsaufträgen zum Thema Jugendberufshilfe durch den KJHA beinhalten. 

Der Beschluss wird einstimmig angenommen

Themensammlung
· Auswirkung des Instrumentenstraffungsgesetzes auf die JBHilfe in Pankow
· Stellenwert der Jugendberufshilfe im Bezirk Pankow

· Stellungnahmen und Positionen der AG erarbeiten

· Aktive Beteiligung an den Themenschwerpunkten der Ausbildungsoffensive Pankow, z.B. Label „Pankow bildet aus“, Gütesiegel Ausbildung in Pankow etc.

· Bedarfsmeldungen und Problemanzeigen aus den Arbeitsgebieten der Mitglieder
Bspw. Teilzeitausbildung für junge Mütter, Notübernachtung in der Art der BUK für Ü 18
· Fachlicher Austausch zu ausgewählten Themen

Die Mitglieder der AG sollen erneut die Möglichkeit erhalten, ihre Projekte kurz in der AG JBHilfe zu präsentieren. Matthias Gutjahr wird dazu einen Steckbrief versenden, den jeder Träger nutzen soll, um seine Angebote vorzustellen. Angedacht ist ein Beitrag von 5 Minuten. Die Steckbriefe könnten auch nachgenutzt werden, bspw. auf einer Internetpräsenz, Broschüre o.ä.

zu 4. Ausbildungsoffensive

Herr Rohling informiert, dass die Homepage zur Ausbildungsoffensive jetzt freigeschaltet ist und gibt einen Überblick über die nächsten Veranstaltungen:

· 17.03.09, 14:30 bis 16:30 Uhr Hosemannstr., Auswertung Medienstarter-Projekt, Interessenten sind herzlich eingeladen

· 24.03.09, 19:00 bis 21:30 Uhr Themenabend Schulreform im Kontext der Veränderungen der Arbeitswelt –Herausforderungen und Chancen für Pankow, Gastreferent wird Herr Professor Zöllner sein (Ort wird noch bekannt gegeben)

· Ausbildungstag am 01.04.09, Ort: Umspannwerk, Beginn 09:00 Uhr, einen Tag vorher kann aufgebaut werden, Aussteller sollten 1h vor Öffnung anwesend sein, dankenswerter Weise hat die Grundschule 100 Tische zur Verfügung gestellt, es wird diverse Aussteller (JobCenter mit neuer Ausstattung, Agentur, Kompetenzagentur, Aktivierungshilfen und Bildungsbegleitung, UnternehmerInnenverband, Betriebe, Bildungsträger, OSZ usw.), Foren, good-practice-Beispiele bezirklicher Zusammenarbeit (z.B. Projekt Superstar) und weitere Höhepunkte geben. 

Es werden etwa 1600 Schüler/innen der Klassenstufen 8 und 9 erwartet.

Herr Rohling macht eine Übersicht allen zugänglich, aber erst dann, wenn der letzte Akteur auch verbindlich zugesagt hat. 

· 20.04.09, 19:00 bis 20:30 Uhr, Themenabend Arbeitsmarkt für behinderte junge Menschen, Ort: Fördern durch Spielmittel e.V., vorher ab 18:00 Uhr Betriebsbesichtigung vor Ort
· Stand Wegweiser: Die Abrechnung hat Eurotrain übernommen. Es muss noch etwas nachgearbeitet werden, dann sollte aber alles klar sein.

zu 5. Information zur Neuausrichtung der arbeitsmarktpolitischen Instrumente 

Frau Alms berichtet, dass es sich um folgende Instrumente des SGB III handelt, mit Wirkung auf das SGB II:

· § 46 SGB III Aktivierung – Maßnahmen der Aktivierung sind nicht mehr an die kommunale Beteiligung der Jugendämter gebunden, müssen aber aus diesem Grund ausgeschrieben werden. Nähere Infos zur Vorgehensweise in Pankow wird es auch auf der Jugendkonferenz am 18.03.09 geben, auch zu den Auswirkungen auf das Fördersystem U 25.

· § 45 SGB III Vermittlungsbudget

· der Rechtsanspruch auf eine Vorbereitung auf den Hauptschulabschluss ist nun gesetzlich verankert, diese soll für junge Menschen vorwiegend im Rahmen von BvB, für Erwachsene als Förderung beruflicher Weiterbildung FbW gewährleistet werden. 

· § 16 SGB II ausgebaut 

Gesetzesänderungen sind z.T. nicht gut mit den Landesgesetzen vereinbar, in der Folge ist z.B. das Nachholen von Schulabschlüssen beim Träger Comfort derzeit gefährdet.

Der Bedarf an BvB ist mit der Agentur abgestimmt, derzeit sind 63 junge Menschen in BvB.

Die AV Wohnen hat sich verändert, alle Träger sollten bereits informiert sein. Bitte in der Beratung beachten.

Stand Jugendkonferenz: zurzeit 100 Anmeldungen, Einladungen an die Mitglieder der AG sollten eigentlich über Daniel Koch rausgehen, wird morgen umgehend nachgeholt, Anmeldefrist wird entsprechend bis Ende der Woche verlängert. 

Zu 6. Stand Berufsberatung Agentur für Arbeit

Frau van Hettinga verweist auf den Datenstand von September 2008:

· 14500 unversorgte Bewerber bundesweit (abgehende Schüler/innen) – diese Zahl stieg jedoch in den Folgemonaten noch mal deutlich an, wie das schon aus den vergangenen Jahren bekannt ist 

· Zahl wurde um 8500 reduziert, jetzt sind von ihnen noch 6000 offen

· Insgesamt sind bundesweit noch 19000 junge Erstbewerber unversorgt

· Stand 01/09 gibt es auf der anderen Seite 3300 unbesetzte Ausbildungsplätze, die aber zu großen Teilen nicht mit den Wünschen oder Voraussetzungen / Kompetenzen  der Bewerber übereinstimmen

(Weitere Zahlen findet man in der Pressemitteilung vom 02.02.2009)

Bewertung: Die Ausbildungssituation hat sich entschärft – allerdings ist noch völlig offen, wie sich die aktuelle Krise niederschlagen wird (Insolvenzen während der Ausbildung etc.)

Zu 7. Berichte aus Gremien

LAG Jugendberufshilfe: Herr Rohling weist auf den nächsten Termin am 02.03.09 hin

BVAA U25 – Herr Neubacher informiert, dass auch in diesem Gremium die Zukunft der Aktivierungshilfen diskutiert wird, es soll Gespräche mit den REZ (Regionalen Einkaufszentren) zur Produktinformation und deren Auslegung geben, zur Info an den Paritätischen Wohlfahrtsverband, wie sich die Instrumentenstraffung woanders auswirkt. Die Sitzungen des BVAA sind öffentlich und finden jeden 1. Dienstag im Monat um 09:00 Uhr in der Oranienstraße 25 in Kreuzberg statt. 

KJHA – Herr Neubacher informiert, dass im letzten KJHA am 10.02.09 beschlossen wurde, einen Freizeitstättenentwicklungsplan zu entwickeln, dazu werden ortsteilbezogen je Bedarf und Versorgung ermittelt. Am 05.03.09 um 17:15 Uhr, Haus 9 Fröbelstraße wird es um den Ortsteil Weißensee gehen. Es folgen Termine am 02.04.09 und am 23.04.09 für die Ortsteile Pankow und Prenzlauer Berg. Bedarfe und Versorgung sind auch Themen in der Kompetenzagentur.

Herr Neubacher informiert, dass das Aktionsbündnis Pankow am 18.02.09 getagt hat, es wird weiterhin um die Finanzierung ab 01.07.09 und auch ab 01.01.2010 gerungen. 

Zu 8. Sonstiges

Info von Frau Schmid HZBB gGmbH (Helmut-Ziegner Berufsbildung gGmbH), dass es sich um eine Tochter der Stiftung handelt. Inwieweit die Stiftung nach dem Weggang von Herrn Brunzel selbst aktives Mitglied der AG bleibt, klärt Frau Schmid. 

Die HZBB gGmbH bildet Kraftfahrzeugservicemechaniker (2 Jahre) als BaE SGB III und KFZ-Mechatroniker (3 ½ Jahre) als Verbundausbildung aus. Ort: Prenzlauer Allee 36, Näheres über www.hz-bb.de. 

Heute stellte HZBB gGmbH den Antrag zur Aufnahme in die AG und wurde einstimmig aufgenommen.

Zur Vorstellung der Träger siehe auch Punkt 3.

Nächste Sitzung der AG Jugendberufshilfe ist am 26.05.2009. 

Ort: FAW, Storkower Str. 140, Hintereingang, 4. Etage

Für die Arbeitsgemeinschaft Jugendberufshilfe

Jens-Michael Schau (Punkte 1-3)

Sonja Harnoth Arbeit und Bildung e.V. (Punkte 4-8)
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